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Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
 
Den Ärztlichen Notfalldienst erreichen Sie jederzeit 
unter der Telefonnummer 116117. 
Der Ärztliche Notfalldienst ist nicht für medizinische Not-
fälle wie Herzinfarkt, Schlaganfall, Vergiftungen oder 
sonstige akute Notfälle zuständig. Hier bitte unbedingt 
den Rettungsdienst unter der europaweiten Notrufnum-
mer 112 verständigen. 
Die hausärztliche Notfallpraxis im Waldshuter Kran-
kenhaus ist samstags, sonntags und an Feiertagen von 
09.00 bis 13.00 Uhr und von 15.00 bis 18.00 Uhr besetzt. 
 
Die Praxis Dr. med. Thomas Asael ist am Donnerstag, 
den 28.09.2023 und Freitag, den 29.09.2023 aufgrund 
Umstellung der Praxissoftware geschlossen. 
 
Apotheken-Notdienst 
 
Freitag, 22.09.2023 
Die St. Georgs-Apotheke Lauchringen, Hauptstr. 73, 
 07741 63800 
 
Samstag, 23.09.2023 
Apotheke am Seidenhof Tiengen, Hauptstr. 12, 
 07741 7551 
 
Sonntag, 24.09.2023 
Sonnen-Apotheke Wutöschingen, Hauptstr. 26, 
 07746 9293090 
 
Montag, 25.09.2023 
Engel-Apotheke Waldshut, Kaiserstr. 93,  
 07751 83930 
 
Dienstag, 26.09.2023 
Hochrhein-Apotheke Hohentengen, Kirchstr. 1, 
 07742 91106 
Schloss-Apotheke Stühlingen, Hauptstr. 10, 
 07744 314 
 
Mittwoch, 27.09.2023 
Bären-Apotheke Waldshut, Brückenstr. 7, 
 07751 9184233 
 
Donnerstag, 28.09.2023 
Klettgau-Apotheke Lauchringen, Hauptstr. 37, 
 07741 2703 
 
Freitag, 29.09.2023 
Markt-Apotheke Tiengen, Hauptstr. 69,  
 07741 4686 
 
Der Apothekennotdienst ist abrufbar unter: 
www.lak-bw.de/notdienstportal oder Tel. 0800 0022833 
(kostenfrei), Mobil: 22833 (max. 0,69 €/min), SMS: "apo" 
an 22833 (0,69 €/min) 
 
Notrufnummern 
 
Polizei-Notruf 110 
Polizeiposten Jestetten 7234 
(während der Dienstzeit) 

 

Polizeirevier Waldshut 07751 8316531 

(keine Notrufe) 

Feuerwehr, Notarzt, DRK-Rettungsdienst 112 

Giftnotruf Freiburg 0761 1924-0 

Ärztlicher Notfalldienst 116117 

Zahnärztlicher Notdienst 0761 12012000 

Der tierärztliche Bereitschaftsdienst ist über den Anruf-
beantworter des jeweiligen Haustierarztes zu erfahren. 

badenova-Störungsnummer (Erdgas) 0800 2767767 

Störungsdienst Stromversorgung 07623 92-1890 
www.evkr-gmbh.de 07742 85675-0 

Störungsdienst Wasserversorgung 0170 3472851 

Pyur Servicehotline (Kabel-TV) 030 25 777 777 
 
Pflegedienste / Soziale Einrichtungen 
 

Caritasverband Hochrhein e. V. 
Hausnotruf 07751 8011-21 
Soziale Beratung 07751 8011-0 
Gemeindepsychiatrie 07741 6869443 
 

Sozialstation Klettgau-Rheintal e. V. 07742 9234-0 
Alten-Tagespflegestätte 07742 9234-50 
 

DRK-Kreisverband Waldshut 
Fahrdienst (Krankenfahrten/Rollstuhlbus) 0800 0079761 
DRK Kleiderausgabe 07751 8735-0 
DRK-Hausnotrufdienst 07751 8735-55 
DRK-Dienste für Senioren 07741 9697710 
 

Pflegedienste St. Martin Küssaberg 07741 68070 
 

Pegasus Ambulanter Pflegedienst 07742 858182 
Küssaberg 
 

Pflegestützpunkt 07751 86-4245 
Landkreis Waldshut 
 

Telefonseelsorge (kostenlos) 0800 1110111 
Hilfetelefon Kinder- und Jugendliche 0800 1110333 
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000 116016 
 

Frauen- u. Kinderschutzhaus 07751 3553 
Landkreis Waldshut (24 h) 
 

Offene Beratung „Courage“ 07741 808 22 77 
 

Jugend- und Drogenberatungsstelle 07751 896770 
Waldshut 
 

Kinderschutzbund Waldshut 07741 672724 
 

Hospizdienst in Jestetten 07751 802333 
 

Donum Vitae Hochrhein 07751 898237 
Beratungsstelle für Schwangerschaftskonflikte und 
Schwangere, Waldshut 
 
Lebenshilfe Südschwarzwald 
Familienunterstützender Dienst              07761 9987731 
Interdisziplinäres Beratungs-                      07741 63480 
und Frühförderzentrum 
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A M T L I C H E     B E K A N N T M A C H U N G E N 
 

 
 
Beratung und Beschlussfassung 
über den Vollzug des Forstwirt-
schaftjahres 2022; 
Zu diesem Punkt begrüßt Bürger-
meister Morasch Förster Ralf Göhrig.  

Herr Göhrig gibt bekannt, dass das 
Jahr 2022 mit einem Minus von 
15.865,48 € schließt. Er erklärt, dass 
rund 1.200 Festmeter Holz verkauft 
wurden. Der Erlös ging allerdings be-
reits im Jahr 2021 ein. Grund für das 
negative Ergebnis ist daher im We-
sentlichen das Abweichen des Forst-
wirtschaftsjahres. Trotz der Punktlan-
dung beim Einschlag wird so im Jahr 

2022 ein negatives Ergebnis ausge-
wiesen. Außerdem war für Kultur-
maßnahmen ein relativ großer Perso-
naleinsatz notwendig.  
Die ausgewiesenen Verwaltungskos-
ten ergeben sich aus den Beförste-
rungskosten für den Kommunalwald. 
Für diese Ausgaben wird vom Land 
ein Zuschuss gewährt. Herr Göhrig 
stellt das Ergebnis wie folgt fest:  

 
Bürgermeister Morasch dankt für die 
Vorstellung der Wirtschaftszahlen 
2022. Der Vollzug wird dem Gemein-
derat zur Kenntnis gebracht.  
Der Gemeinderat nimmt den Vollzug 
des Forstwirtschaftsjahres 2022 ohne 
Änderungswünsche zur Kenntnis. 
 
Gründung eines Medizinischen 
Versorgungszentrums (MVZ); Be-
ratung und Beschlussfassung; 
Bürgermeister Morasch erläutert, 
dass nach Jahren der Vorbereitung 
nun die Gründung des MVZ im Raum 
steht. Es wurde bereits das Gesund-
heitsnetz ZipHo e.G. gegründet. Er 
verweist auf die Sitzungsvorlagen 
und Unterlagen zur Informationsver-
anstaltung vom 18.04.2023. Primär 
soll der Jestetter Ärztestandort durch 

ein Medizinisches Versorgungszent-
rum dauerhaft gesichert werden.  
 
Bei den bestehenden Ärzten ist kein 
Nachfolger in Sicht. Der Trend von 
angestellten Ärzten setzt sich auch 
bei uns durch. Es werden weiterhin 
weitere Ärzte gesucht um den Stand-
ort zu sichern.  
 
Die Gemeinderäte begrüßen den 
Schritt zur Gründung und halten die-
sen für dringend notwendig. Sie ver-
treten die Auffassung, dass die Bür-
ger somit auch in der Zukunft gut ver-
sorgt werden sollten. Zum 01.10.2023 
ist der Betriebsbeginn geplant. Die 
Gemeinden Jestetten und Hohenten-
gen haben schon die Zustimmung zur 
Gründung des MVZ erteilt. 

Der Gemeinderat beschließt dem 
MVZ Jestetten beizutreten und be-
vollmächtigt den Bürgermeister an 
der Genossenschaftsversammlung 
zur Gründung des MVZ der Gründung 
zuzustimmen und die entsprechen-
den Verträge zu unterzeichnen. 
 
Information über den Ausbau eines 
Teilstücks des Radweges beim Zoll 
Solgen durch Firma Schleith 
GmbH über das Tiefbauamt des 
Kantons Zürich; 
Der Bürgermeister erläutert, dass im 
Rahmen der Sanierung der Kantons-
straße durch den Kanton Zürich der 
Feld-/Radweg mit asphaltiert werden 
soll. Hierzu lag der Gemeinde ein An-
gebot vor. Die Gemeinde erhielt die 
Möglichkeit für brutto 10.000 € den 

Aus der öffentlichen 
Gemeinderatsitzung 
vom 11.05.2023 
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Radweg bei der Zollstation mit einer 
Länge von 120 m zu asphaltieren. 
Diese wurde bereits genutzt und der 
Auftrag wurde erteilt. Einen wesentli-
chen Teil der Gesamtbaukosten über-
nimmt der Kanton Zürich.  
 
Ein Gemeinderat spricht sich für den 
Weg aus. Der im Bild ausgewiesene 
Weg soll asphaltiert werden. Der Ge-
meinderat begrüßt die beauftragte 
Asphaltierung.  
 

 
 
Vorschlagsliste der Gemeinde für die 
Schöffenwahl 2023 für die Schöffen-
amtsperiode 2024 bis 2028; 
 

Der Vorsitzende erläutert, dass das 
Amtsgericht für die Jahre 2024 bis 
2028 wieder Schöffen sucht. Für die 
Jugendschöffen konnte die Vor-
schlagsliste bereits übergeben wer-
den. Für die Wahl der Schöffen der 
neuen Amtsperiode stehen folgende 
Personen auf der Vorschlagsliste 
-Herr Martin Windisch 
-Frau Bettina Keil 
-Herr Hans-Jürgen Keller 
Die Reihenfolge wurde aufgrund des 
Eingangs der Bewerbungen gewählt. 
 
Der Vorschlagsliste wurde mehrheit-
lich zugestimmt 

  

A M T L I C H E     M I T T E I L U N G E N 
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Einweihung des Gewerbegebiets "Hinter der Kapelle" in Lottstetten 
 
Liebe Einwohnerinnen und liebe Einwohner, 
 
nach längerer Bauzeit wurde die Baustelle zur Erschließung des Gewerbegebiets inkl. des neuen 
Kreisverkehrs fertiggestellt. Die Fertigstellung dieser Baustelle war ein wichtiger Meilenstein für un-
sere Gemeinde. Wir sind uns bewusst, dass die Bauarbeiten mit Unannehmlichkeiten und Einschrän-
kungen verbunden waren. Um die Fertigstellung zu feiern veranstaltet die Gemeinde eine Einwei-
hungsfeier im neuen Gewerbegebietes „Hinter der Kapelle“. 

Diese findet am 
Samstag, den 23.09.2023 

statt. 
Das Fest auf dem Gelände des neuen Gewerbegebiets beginnt um 11.00 Uhr mit einem offiziellen 
Teil. Musikalisch wird der Musikverein „Harmonie" Lottstetten e.V. den Mittag begleiten. Am Grill-, 
Getränke-, Kaffee- und Kuchenstand sorgt der Turnverein Lottstetten für das leibliche Wohl.  
 
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme und verbleiben bis dahin 
 
mit besten Grüßen 
 
 
Andreas Morasch 
Bürgermeister 

 

 

 
 

Mitteilungen der 
Gemeindeverwaltung 
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Rathaus und Bauhof 
 
Wir bitten um Beachtung, dass das 
Rathaus und Bauhof am Montag, 
02.10.2023 aufgrund des Brücken-
tags geschlossen bleiben. 
 
 
Straßensperrung Herbstmesse 
 
Aufgrund der Herbstmesse am 
07.10.2023 und 08.10.2023 werden 
aus Verkehrssicherheitsgründen von 
Samstag 07.00 Uhr bis Sonntag 
20.00 Uhr folgende Straßen inner-
halb des Messegeländes für den ge-
samten Fahrzeugbetrieb gesperrt. 
Dies gilt auch für die Anlieger. 
Das Messegebiet erstreckt sich von 
Hauptstraße 10 (Abzweigung Fried-
hofstraße) bis Hauptstraße 77 (Buch-
ter Obst), der Industriestraße 4 
(Firma Weigand) bis Industriestraße 
30 (Landmarkt). Die Anwohner wer-
den deshalb gebeten, ihre Autos 
rechtzeitig umzuparken. Eine örtliche 
Umleitung wird ausgewiesen. 
 
Ordnungsamt 
 
Präventionsmaßnahmen zur Tiger-
mücke 
Durch Anpassung an andere Klima-
räume siedelt sich die Asiatische Ti-
germücke in immer mehr Regionen 
an. Durch diese können Krankheiten 
wie beispielsweise Dengue-Fieber 
und Zika-Infektionen übertragen wer-
den. 
Auch in Deutschland findet sie bereits 
klimatisch attraktive Bedingungen, 
die mittlerweile auch eine Überwinte-
rung der trockenresistenten Eier er-
möglichen. 
 
Zur Prävention finden Sie hier ei-
nige Maßnahmen:  
• Nicht benötigte wassergefüllte 

Behälter entfernen  
• Gießkannen, Eimer, Blumentöpfe 

umdrehen oder einlagern, Wasser 
restlos entfernen 

• Pflanzenuntersetzer vermeiden  
• Wasserbehälter mindestens 1x pro 

Woche leeren und gründlich 
reinigen  

• Behälter abdecken, beispielsweise 
Regentonnen mit einem 
engmaschigen Netz  

• Regenrinnen kontrollieren und bei 
Bedarf reinigen 

Weitere Informationen sind erhält-
lich unter: 
• Informationen zur Tigermücke - 

Landesgesundheitsamt Stuttgart 
(gesundheitsamt-bw.de) 

• www.kabsev.de 
• www.lgl.bayern.de 
• www.tiger-plattform.eu 
 

 
 
Gelber Sack 
Am Montag, den 25.09.2023 werden 
die blauen Tonnen abgeholt. 
 
Restmüll 
Am Freitag, den 29.09.2023 werden 
die Bio-Tonnen geleert. 
 

 
 
Treffen Jugendabteilung 
Am Freitag, 29.09.2023 um 18.00 
Uhr. 
 
Treffen Einsatzabteilung 
Am Montag, 02.10.2023 um 20.00 
Uhr. 
 

 
 
Kontakt zum Jugendarbeiter Mi-
chael Mothes: 
Von Montag bis Freitag kann ein Ter-
min, auf Wunsch auch vor Ort, mit der 
Jugendarbeit vereinbart werden.  
 
Telefonischer Kontakt:  
0172 7258247 
 
Persönlicher Kontakt (zu den Öff-
nungszeiten):  
Jugendraum Jestetten, Bahn-
hofstrasse (Container), Jestetten 
Jugendraum Lottstetten, Altes Schul-
gebäude (Kirchplatz 6), Lottstetten 
Rathaus (Zi. 6), Hombergstr. 2, Jes-
tetten 
 
E-Mail Kontakt:  
info@kinder-jugendarbeit.de 
michael.mothes@jugend-im-zip-
fel.de 
 
Homepage und weitere Infos: 
www.kinder-jugendarbeit.de 
www.jugend-im-zipfel.de 
 

Jugendräume in Jestetten und 
Lottstetten: 
Der Jugendraum steht für alle Ju-
gendliche und Interessierte offen. Im 
Rahmen dieses Offenen Angebotes 
bestehen die Möglichkeiten zur ge-
meinsamen Freizeitgestaltung oder 
eines Rückzugsortes. 
Lottstetten (Kirchplatz 6): 
dienstags: 15.00 Uhr – 20.00 Uhr  
Jestetten (Container BHF): 
mittwochs: 16.00 Uhr – 21.00 Uhr  
donnerstags: 16.00 Uhr – 21.00 Uhr 
freitags: 16.00 Uhr – 21.00 Uhr 
 
An allen Feiertagen sind die Jugend-
räume geschlossen! 
 

 
 
„Lerne NEIN zu sagen“ 
In meinem Kurs zeige ich dir, wie du 
als ‚Konflikt-Vermeider‘ lernst, zu an-
deren wertschätzend “Nein” zu sa-
gen, ohne es immer allen recht ma-
chen zu wollen.  
Ausführliche Informationen zu allen 4 
Modulen findest du auf der Home-
page der vhs Jestetten-Lottstetten 
oder einfach per E-Mail bei der vhs 
Jestetten-Lottstetten anfordern. Do-
zentin: Ramona Ehrmann, Termin: 
Mittwoch, den 04.10.2023, 4 Ter-
mine, 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr, 
Dauer: 4 Abende, Ort: Realschule Je-
stetten, Kursgebühr: 50,00, Anmel-
dung: vhs Jestetten-Lottstetten, Tel.: 
07745 9209-26, Anmeldeschluss: 
28.09.2023 
 
Zusatztermin aufgrund der hohen 
Nachfrage: 
 
Kraftquelle Wald. Der Wald als Bi-
otop für deine Gesundheit 
Sind Sie interessiert die Medizin in 
der Waldluft kennenzulernen? Möch-
ten Sie den Wald als natürlichen 
Stresskiller erfahren und dabei Ihre 
Sinnesempfindungen trainieren? 
Möchten Sie ein Werkzeug zur 
Stressbewältigung erlernen und da-
bei Ihre Kompetenzen (unter Einbe-
ziehung von wissenschaftlichen Er-
kenntnissen) im ‚Selfmanagement‘ 
stärken? Wenn ja, dann kommen Sie 
mit! Machen Sie mit uns eine leichte 
Waldbegehung (ca. 4 km) in Jestet-
ten und sammeln Sie neue Erfahrun-
gen zur aktiven Stressbewältigung. 
Bitte mitbringen: wetterangepasste 
Kleidung, festes Schuhwerk, kleine 

Müllkalender 

Feuerwehr Lottstetten 

News für Kinder und 
Jugendliche 

Volkshochschule 
Jestetten-Lottstetten 
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Sitzunterlage und ggf. etwas zu trin-
ken. Dozentin: Elvira Holz, Exkursi-
onsleiterin Naturpark, Termin: Sams-
tag, 07.10.2023 (Anmeldeschluss 
02.10.2023, Uhrzeit: auf Anfrage, Ort: 
in Jestetten, genauer Treffpunkt wird 
noch bekannt gegeben, Kursgebühr: 
15,00 €, max. Teilnehmerzahl: 7 TN, 
Anmeldung: Tel.: 0049 151 626 76 
558 oder E-Mail: elvira-
holz@gmail.com, ganze Gruppen 
können auch nach einem Termin an-
fragen 
 
Outdoor Weinmoderation - Heimi-
sche Weine  
Begeben Sie sich auf eine span-
nende Entdeckungsreise in das Ge-
biet der heimischen Weine. Lernen 
Sie die regionaltypischen Rebsorten 
und die komplexen Namensgebun-
gen der Weine, insbesondere in un-
serem Grenzgebiet kennen. Welche 
Rolle spielt der Klimawandel im Reb-
berg, was sind die künftigen Heraus-
forderungen der Rebleute und wel-
che Bedürfnisse haben die Konsu-
menten? Schmecken Sie die Unter-
schiede zwischen selbstgekelterten 
Hausweinen, konventionell angebau-
ten Rebsorten und Bioweinen. Für 
Gruppen, Vereine, Firmen werden 
auch Termine nach Vereinbarung ge-
macht. Dozent: Thomas Güntert, 
Weinjournalist (DWI), Termin: Sams-
tag, 30.09.2023, Uhrzeit: 14.00 Uhr, 
Dauer: 1 Nachmittag, ca. 2,5 Std. mit 
anschl. geselliger Runde, Ort: Treff-
punkt: Pumpenhäuschen Ortsein-
gang Nack/ Kleiner Rebrundweg 
Nack (ca. 2 km), Kursgebühr: Wein-
moderation 8,00 €, zzgl. 10,00 € 
Weinprobe, Anmeldung: T. Güntert, 
Tel.: 07745 7058, E-Mail: t.guen-
tert@gmx.de 
 

Das Programm wird fortlaufend 
um viele weitere Kurse und Vor-
träge ergänzt, informieren Sie 
sich auf unsere Homepage: 
www.vhs-Jestetten-Lottstetten.de 

 
Sprechzeiten der vhs Jestetten-
Lottstetten:  
Montag, von 08.00 bis 12.00 Uhr 
Mittwoch, von 08.00 bis 12.00 Uhr 
und von 14.00 bis 18.30 Uhr 
vhs Jestetten-Lottstetten, Leitung: 
Bettina Valentin 
E-Mail: info@vhs-jestetten-lottstet-
ten.de oder Telefon: 07745 9209-26 
 

 
 
Kommunikation und Kultur 
 
Museumsmühle im Weiler Ende 
September an zwei Tagen geöffnet 
Wer den Tag des offenen Denkmals 
am vergangenen 10. September ver-
schlafen hat, kann nächstes Wochen-
ende Verpasstes nachholen. Die his-
torische Museumsmühle im Weiler 
bei Stühlingen-Blumegg ist am 
Samstag, den 23.09.2023, und am 
Sonntag, den 24.09.2023, jeweils von 
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr für Besucher 
geöffnet.  
Das im Schaubetrieb zu erlebende 
Technikdenkmal, dessen Substanz 
bis auf das 14. Jahrhundert zurück-
geht, wurde im 18. Jahrhundert durch 
einen begabten Mühlenkonstrukteur 
im Auftrag des Klosters St. Blasien 
errichtet. Drei Mühlräder können fünf 
Mahl- und Stampfwerke auf einmal 
antreiben. Auf diese Weise wurden 
Körner gemahlen, Getreide, Früchte, 
Ölfrüchte und Knochen gestampft, 
Gipsgestein zerkleinert und Dünge-
gips zermalmt. Fachkundige Mühlen-
führer veranschaulichen die einma-
lige Funktionsweise der gänzlich aus 
Holz gefertigten Mühle – es wird wie-
der gemahlen. 
Der Eintritt beträgt für Erwachsene 3 
Euro, für Kinder 1,50 Euro. Sonder-
termine für Gruppen können das 
ganze Jahr über gebucht werden. 
Danach ist die Mühle am Dienstag, 
den 03.10.2023, Tag der Deutschen 
Einheit, von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
geöffnet. 
Ansprechpartner: Ernst Albert, Bonn-
dorf-Wellendingen, Tel. 07703 520, 
oder das Landratsamt Waldshut, Be-
treiber des Museums, Tel. 07751 86-
7403, kultur@landkreis-waldshut.de 
Weitere Öffnungstermine und aktu-
elle Informationen entnehmen Sie der 
Website: 
www.museumsmühle.de 
Museumsmühle im Weiler 
Zur Alten Mühle 1 
79780 Stühlingen-Blumegg 
 
Jugendamt 
 
Kindertagespflege als eine Betreu-
ungsmöglichkeit für Ihr Kind? 
Tagesmütter und Tagesväter bieten 
sowohl Betreuung für unter 3-jährige 
Kinder, als auch ergänzende Betreu-

ung für Kindergarten- oder Schulkin-
der. Es handelt sich bei der Kinderta-
gespflege um eine gesetzlich aner-
kannte Betreuungsform, die öffentlich 
gefördert werden kann. Sie ist ge-
prägt durch ein flexibles, familienna-
hes Betreuungsangebot. 
 
Suchen Sie als Eltern eine Tages-
betreuung für Ihr Kind? 
Die Fachberaterinnen für Kinderta-
gespflege des Jugendamtes 
Waldshut – Abteilung Kindertagesbe-
treuung – vermitteln auf Anfrage qua-
lifizierte Tagespflegepersonen. Die 
Zuständigkeiten der Fachberaterin-
nen richtet sich nach Ihrem Wohnort. 
Bitte nehmen Sie Kontakt über ge-
nannte Mailadresse (bitte Wohnort 
benennen) oder das Kontaktformular 
über die Landkreis-Website mit uns 
auf. 
Kontakt: 
KTP.Fachberatung@landkreis-
waldshut.de 
 
Was kostet Kindertagesbetreu-
ung? 
Die Höhe der Betreuungskosten kann 
zwischen Eltern und Tagespflegeper-
son individuell vereinbart werden. 
Dies wird i.d.R. in einem Betreuungs-
vertrag zwischen Eltern und Tages-
pflegeperson festgelegt. Eltern kön-
nen beim Jugendamt - Abteilung Kin-
dertagesbetreuung - einen Antrag auf 
öffentliche Förderung stellen. Für 
jede anerkannte und tatsächlich ge-
leistete Betreuungsstunde wird eine 
laufende Geldleistung gewährt. Diese 
beträgt 7,50 € für Kinder unter drei 
Jahren und 6,50 € für Kinder über drei 
Jahren. Vom Jugendamt wird ein 
Kostenbeitrag erhoben und für jede 
an die Tagespflegeperson vergütete 
Betreuungsstunde verlangt. Die 
Höhe des Kostenbeitrages je Betreu-
ungsstunde richtet sich nach der An-
zahl der Kinder in der Familie. Der 
Kostenbeitrag kann auf Antrag vom 
Jugendamt des Landkreises 
Waldshut ganz oder teilweise erlas-
sen werden, wenn die Belastung den 
Kostenbeitragspflichtigen und dem 
Kind nachweislich nicht zuzumuten 
ist. 
Weitere Informationen: 
https://www.landkreiswaldshut. 
de/jugendamt/abteilungen/kinderta-
gesbetreuung/kindertagespflege/ 
Stand: September 2023 
 
 

Landratsamt Waldshut 
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Kinder zu betreuen begeistert 
auch Sie? 
Möchten Sie neben eigenen Kindern 
noch andere Kinder dauerhaft in Teil-
zeit oder Vollzeit betreuen? 
Sind Ihre Kinder aus dem Haus und 
Sie möchten die Kindererziehung nun 
mit Verdienst ausüben? 
Sie sind berufstätig, wollen sich ver-
ändern und qualifiziert und in selb-
ständiger Tätigkeit mit kleinen Kin-
dern arbeiten? 
Dann werden Sie Tagesmutter oder 
Tagesvater! 
Die selbstständige Tätigkeit als Ta-
gespflegeperson setzt u.a. die Teil-
nahme und den erfolgreichen Ab-
schluss eines Qualifizierungskurses 
voraus. Der Qualifizierungskurs hat 
einen Umfang von 300 Unterrichts-
einheiten (UE) und gliedert sich in 
zwei Kursblöcke. Nach dem praxis-
vorbereitenden Grundkurs (50 UE) 
kann eine Pflegeerlaubnis beantragt 
werden. Somit haben die Kursteilneh-
menden die Möglichkeit schon wäh-
rend der Qualifizierung eine Betreu-
ung für Tageskinder anzubieten. Ne-
ben der Teilnahme am Qualifizie-
rungskurs, müssen angehende Ta-
gesmütter und -väter eine pädagogi-
sche Konzeption verfassen und 
schließen die Qualifikation mit einem 
Kolloquium ab. Dieser Qualifizie-
rungskurs wird i.d.R. jährlich über das 
Jugendamt Waldshut angeboten und 
ist für die Kursteilnehmenden kosten-
frei. 
Kontakt: 
KTP.Qualifizierung@landkreis-
waldshut.de 
Weitere Informationen: 
https://www.landkreiswaldshut. 
de/jugendamt/abteilungen/kinderta-
gesbetreuung/tagespflegepersonen/ 
 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft / Abfall-
wirtschaftsamt 
 
Online-Müllkalender mit neuem 
Design und neuen Funktionen  
Der Müllkalender auf der Homepage 
des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft 
präsentiert sich in einer neuen Dar-
stellung. Neben optischen Verbesse-
rungen, stehen den Nutzern neue 
Funktionen zur Verfügung. 
 
Wer in diesen Tagen die Website der 
Abfallwirtschaft besucht, der sollte ei-
nen Blick auf den neu überarbeiteten 
Müllkalender werfen. Ab dem 
25.09.2023 präsentiert er sich nicht 
nur in einem neuen Design. Nutzer 

können sich auch über eine leichtere 
Bedienung mit zusätzlichen Funktio-
nen freuen. 
 
Gibt man zum Beispiel die Adresse 
vom Standort der Tonne auf der Web-
site ein, dann werden einem die 
nächsten fünf Leerungstermine der 
einzelnen Abfallarten Restmüll, Bio-
müll, Blaue Tonne und Gelber Sack 
sowie der Termin der nächsten 
Schadstoffsammlung(en) übersicht-
lich angezeigt. Außerdem bietet der 
Online-Kalender eine Übersicht zum 
nächstgelegenen Recyclinghof und 
der nächstgelegenen Grünschnitt-
sammelstelle. Ebenso erhält man In-
formationen zur Bereitstellung der 
Behälter, zu Christbaum-, Papier- 
und Schrottsammlungen sowie zur 
Sperrmüllabfuhr. 
 
Aufgrund der begrenzten Nachfrage, 
steht der E-Mail-Abfallwecker fortan 
den Kundinnen und Kunden nicht 
mehr zur Verfügung. Mit der Möglich-
keit, sich die Termine als iCal-Kalen-
derdatei und als iCal-Kalenderabon-
nement herzunterladen und der kos-
tenlosen Abfall-App stehen jedoch 
zwei attraktive Alternativen bereit, um 
eine automatische Terminerinnerung 
zu erhalten. Bei beiden iCal-Varian-
ten besteht die Möglichkeit, eine Erin-
nerungsfunktion zu aktivieren, z. B. 
am Vortag um 18.00 Uhr. Diese 
Funktion wird jedoch von einigen Ka-
lenderprogrammen (z. B. Google-Ka-
lender) automatisch deaktiviert und 
muss gegebenenfalls. manuell wie-
der eingefügt werden. Informationen 
zur App gibt es unter: www.abfall-
landkreis-waldshut.de. 
 
Kunden, die iCal-Kalenderdateien 
nutzen möchten, wird empfohlen, den 
Kalender als Abonnement auf das 
Smartphone herunterzuladen und 
nicht als ical-Datei. Der wesentliche 
Vorteil: Ändern sich Daten, wie z. B. 
der Ort der Schadstoffsammlung, 
dann übernimmt der heruntergela-
dene Kalender diese Änderung auto-
matisch. Bei der statischen ical-Datei 
dagegen, verharren die Termine auf 
dem Stand des Zeitpunkts des Down-
loads. Beide Varianten sind kosten-
los. 
 

 
 

Neue Selbstverwaltung bei der 
Rentenversicherung gewählt: 
Karoline Bauer und Kai Burmeister 
bilden neue Vorstandsspitze der 
DRV Baden-Württemberg 
Die Vertreterversammlung der Deut-
schen Rentenversicherung (DRV) 
Baden-Württemberg wählte bei ihrer 
konstituierenden Sitzung am Freitag 
(15.09.2023) in Stuttgart den neuen 
Vorstand. An dessen Spitze werden 
künftig Karoline Bauer und Kai 
Burmeister als alternierende Vor-
standsvorsitzende stehen. Beide 
nehmen diese Aufgabe – wie alle Mit-
glieder der Selbstverwaltung bei der 
Rentenversicherung – ehrenamtlich 
wahr.  
 
Karoline Bauer folgt als Vertreterin 
der Arbeitgeber auf den bisherigen 
Vorstandsvorsitzenden Joachim 
Kienzle. Kai Burmeister übernimmt 
den Vorstandsvorsitz als Vertreter 
der Versicherten von Martin Kunz-
mann. Kienzle und Kunzmann haben 
aufgrund ihres Ruhestandes nicht 
mehr zur Wahl gestanden.  
 
Kai Burmeister ist hauptberuflich Vor-
sitzender des DGB-Bezirks Baden-
Württemberg. Karoline Bauer arbeitet 
als Geschäftsführerin für Arbeitsrecht 
und Soziale Sicherung bei Unterneh-
mer Baden-Württemberg e.V. Beide 
wechseln sich jedes Jahr zum 1. Ok-
tober als Vorstandsvorsitzende ab. 
Kai Burmeister übernimmt ab 
15.09.2023 den Vorstandsvorsitz. Er 
wird diesen dann zum 01.10.2023 
turnusgemäß an Karoline Bauer bis 
zum 30.09.2024 übergeben. Der Vor-
stand der DRV Baden-Württemberg 
besteht insgesamt aus je acht Vertre-
terinnen und Vertretern der Versi-
cherten und der Arbeitgeber.  
 
Ergebnis der Sozialwahl 2023  
Die Vertreterversammlung, das 
oberste Selbstverwaltungsorgan der 
Rentenversicherung, ist aus der Sozi-
alwahl im Mai diesen Jahres neu her-
vorgegangen und besteht aus je 15 
Vertreterinnen und Vertreter der Ver-
sicherten und der Arbeitgeber. Zu ih-
ren Vorsitzenden wählte die Vertre-
terversammlung für die Versicherten-
seite erneut Uwe Hildebrandt, Lan-
desbezirksvorsitzender Südwest der 
Gewerkschaft Nahrung-Genuss-
Gaststätten. Neben ihm nimmt auf 
der Arbeitgeberseite Hans-Michael 
Diwisch, langjähriger Personalleiter 

Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg 
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bei der Firma Eberspächer, den Vor-
sitz in der Vertreterversammlung 
wahr. Da auch der Vorsitz in der Ver-
treterversammlung alternierend ist, 
übernimmt Uwe Hildebrandt ab 
01.10.2023 das Amt von Hans-Mi-
chael Diwisch.  
 
Selbstverwaltung arbeitet im Inte-
resse der Versicherten und der Ar-
beitgeber  
Das Prinzip der Selbstverwaltung ga-
rantiert, dass bei den Entscheidun-
gen des Rentenversicherungsträgers 
die Interessen der Versicherten und 
Rentner sowie der Arbeitgeber 
gleichermaßen berücksichtigt wer-
den. Das höchste Organ der Selbst-
verwaltung, die Vertreterversamm-
lung, beschließt den Haushalt der 
DRV Baden-Württemberg. 2023 sind 
dies rund 26 Milliarden Euro. Aus der 
Vertreterversammlung kommen 
überwiegend auch die Mitglieder der 
verschiedenen Ausschüsse des Ren-
tenversicherungsträgers. In den so-
genannten Widerspruchsausschüs-
sen wird speziell über die von Versi-
cherten und Arbeitgebern eingeleg-
ten Widersprüche entschieden: Sie 
überprüfen strittige Entscheidungen 
der Verwaltung, zum Beispiel, wenn 
eine beantragte Rente oder eine Re-
habilitationsleistung abgelehnt 
wurde. Die Ehrenamtlichen bringen 
damit ihre Erfahrungen aus ihren Be-
rufen in die Verwaltungsarbeit ein.  
 

Am 15.09.2023 neu für die nächsten 
sechs Jahre gewählt wurden auch 
112 von insgesamt 120 ehrenamtli-
chen Versichertenberaterinnen und -
berater, die vor Ort in ihrem persönli-
chen und beruflichen Umfeld das Be-
ratungsangebot der DRV Baden-
Württemberg ergänzen.  
 
Der Vorstand trifft die Grundsatzent-
scheidungen der DRV Baden-Würt-
temberg. Für das laufende Geschäft 
sind die drei hauptamtlichen Ge-
schäftsführer verantwortlich. 
 
127 neue Azubis und Studierende 
bei der DRV Baden-Württemberg:  
»Kluge Köpfe für die Rente» gefun-
den 
Mit der Kampagne »Kluge Köpfe für 
die Rente» hat die Deutsche Renten-
versicherung (DRV) Baden-Württem-
berg für ihre vier Ausbildungs- und 
Studiengänge erfolgreich junge 
Nachwuchskräfte gefunden. 137 
junge Menschen begannen ihre Aus-
bildung bei dem gesetzlichen Ren-
tenversicherungsträger: Am 
01.09.2023 starteten 50 angehende 
Sozialversicherungsfachangestellte, 
acht Kaufleute für Büromanagement 
und zehn Studierende zum Bachelor 
of Science. Am 18.09.2023 konnten 
weitere 69 Studierende zum Bachelor 
of Laws (Rentenversicherung) an den 
Standorten Karlsruhe und Stuttgart 
begrüßt werden.  
 

Bei einem erfolgreichen Abschluss 
garantiert die DRV Baden-Württem-
berg allen Nachwuchskräften eine 
unbefristete Übernahme. Auf die Klu-
gen Köpfe wartet eine vergütete Aus-
bildung oder ein duales Studium, bei 
der Praxis und Theorie Hand in Hand 
gehen. Von den vielen Sozialleistun-
gen eines großen Arbeitgebers im öf-
fentlichen Dienst können die neuen 
Mitarbeitenden ebenfalls vom ersten 
Tag an profitieren. Zur Unterneh-
menskultur gehören unter anderem 
eine familiengerechte Personalpolitik 
zertifiziert mit dem audit berufundfa-
milie, flexible Arbeitszeiten, Home-
office, Unterstützung beim Wieder-
einstieg nach der Familienpause und 
ein umfassendes betriebliches Ge-
sundheitsmanagement.  
 
Derzeit sind 372 Auszubildende bei 
der DRV Baden-Württemberg be-
schäftigt. Wer mehr über die Ausbil-
dung wissen möchte oder mit dem 
Gedanken spielt, sich um einen Aus-
bildungs- oder Studienplatz zu be-
werben, findet weitere Informationen 
auf www.kluge-koepfe-fuer-die-
rente.de. Auf Facebook und Insta-
gram berichten die Nachwuchskräfte 
unter „Kluge Köpfe für die Rente“ re-
gelmäßig über den Ablauf ihrer Aus-
bildung und ihre Erfahrungen als Stu-
dierende im Dualen Studium. 
 
 

K I N D E R G A R T E N – S C H U L N A C H R I C H T E N 
 

 
 
Einladung zum Herbsthock 
der Realschule Jestetten 
Wir möchten alle Eltern und Freunde 
der Schule, alle Schülerinnen und 
Schüler, wie auch die Bevölkerung im 
Einzugsgebiet der Realschule Jestet-

ten ganz herzlich zu unserem alljähr-
lich stattfindenden Herbsthock einla-
den. 
 
Der Herbsthock findet statt am: 
Samstag, den 23.09.2023 
Beginn: 12.00 Uhr 
 
Der Elternbeirat sorgt ab 12.00 Uhr 
für Speis und Trank. 

Auf dem Schulhof ist für Spiel, Spaß 
und gute Unterhaltung bestens ge-
sorgt.  
 
Schauen Sie doch einfach mal vor-
bei. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
 
Peter Haußmann & Wiebke Pankratz-
Sigg

 

L O T T S T E T T E R     V E R E I N E
 

 
 

Einladung  
zur Teilnahme am traditionellen 

Nikolausbummel 

in Lottstetten, am Sonntag, den 
03.12.2023 ab 14.00 Uhr. 
 
Interessenten melden sich bei: 
Martina Legler, Säntisblickstr. 9, 
79807 Lottstetten 
Tel.: +49 151 11634579 

E-Mail: martina.legler@gmx.net  
 
Wir freuen uns auf zahlreiche 
Standanmeldungen! 

 

Realschule Jestetten 

Nikolausbummel 
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Feierabendwanderung 
Liebe Mitglieder, liebe Gäste, 
am   Donnerstag, 05.10.2023 
sind wir unterwegs zu unserer Feier-
abendwanderung 
Wanderführer: Roswitha Isele 
Treffpunkt: 18.00 Uhr – beim Fried-
hofsparkplatz Jestetten 
Info zur Tour: 50 hm, Länge ca. 7 
km, Gehzeit ca. 2 Stunden 
Sonstiges: über neue Vorschläge 
aus der Gruppe würden wir uns 
freuen. 
 

 
 
Liebe LandFrauen! 
Hier nochmals der Ablauf für unseren 
Kulturabend. Es werden noch ein paar 
Helferinnen und Bäckerinnen benötigt 
– bitte kurz melden! 
Und bitte nicht vergessen, Werbung 
für unser Event zu machen! Wir wollen 
doch gerne eine volle Halle haben am 
Samstag!  
 
Vor- und Nachbereitung sowie Event 
„Kulturabend“ [Gemeindehalle] 
 
Freitag, 29.09.2023: 
16.00 Uhr => Teppich legen, Stühle 
stellen, Küche richten und Bar 
aufbauen 
16.00 Uhr – 18.00 Uhr => Annahme 
der Kuchenspenden 
 
Samstag, 30.09.2023: 
14.00 Uhr => belegte Brötchen 
zubereiten sowie Annahme 
Kuchenspenden 
18.30 Uhr => Treffen zur Vorbereitung 
Getränkeverkauf, Bar, Kuchenbuffet, 
Küche 
19.00 Uhr => Einlass Gäste 
20.00 Uhr => Beginn der 
Veranstaltung 
 
 
 

Sonntag, 01.10.2023: 
11.00 Uhr => Treffen zum Aufräumen, 
Küche säubern, Stühle und Teppich 
einräumen usw… 
 
Im Voraus schonmal vielen vielen 
Dank für eure Unterstützung, ohne die 
so ein Abend nicht möglich wäre! 
Euer Orga-Team (Tanja Dufner, 
Christina Langner, Gaby Lamprecht) 
 

 
 

 
 

 
 

Zum Zeitpunkt des Redaktions-
schlusses waren die Spiele wie 
nachfolgend aufgeführt bekannt. 
Da die Spiele oft kurzfristig vom 
Veranstalter geändert werden, 
empfehlen wir, den jeweils aktuel-
len Spieltag im Internet nochmals 
abzurufen: www.fussball.de  

 
Herren 
Freitag, 22.09.2023, 20.00 Uhr 
Sportplatz Altenburg 
SG Lottstetten-Altenburg – SC 
Lauchringen 
 
Kreisturnier E-Junioren 
Samstag, 23.09.2023, 12.00 Uhr 
Sportplatz Eggingen 
SV Jestetten 2 – SG Altenburg 2 
 
Kreisturnier E-Junioren 
Samstag, 23.09.2023, 12.24 Uhr 

Sportplatz Eggingen 
FC Tiengen 3 – SG Altenburg 2 
 
Kreisturnier E-Junioren 
Samstag, 23.09.2023, 12.48 Uhr 
Sportplatz Eggingen 
SG Altenburg 2 – SV Eggingen 2 
 
B-Junioren 
Samstag, 23.09.2023, 15.00 Uhr 
Sportplatz Dettighofen 
SG Dettighofen – FC Hausen 
 
Frauen 
Samstag, 23.09.2023, 16.00 Uhr 
Sportplatz Dachsberg-Wilfingen 
FC Dachsberg – SG Dettighofen-
Lottstetten 
 
B-Junioren 
Samstag, 23.09.2023, 16.00 Uhr 
Sportplatz Weilheim 
SG Waldhaus– SG Rheinschleife 
 
C-Junioren 
Sonntag, 24.09.2023, 11.00 Uhr 
Sportplatz Jestetten 
SG Rheinschleife – SG 
Hochrhein/Rheintal/Klettgau 2 
 
A-Junioren 
Sonntag, 24.09.2023, 13.00 Uhr 
Sportplatz Jestetten 
SG Rheinschleife – SG Wutachtal 
 
D-Junioren 
Mittwoch, 27.09.2023, 18.00 Uhr 
Sportplatz Altenburg 
SG Lottstetten 2 – Spvgg 
Wutöschingen 2 
 
D-Junioren 
Freitag, 27.09.2023, 18.00 Uhr 
Sportplatz Erzingen 
FC Erzingen – SG Lottstetten 2 
 
D-Junioren 
Freitag, 27.09.2023, 18.00 Uhr 
Sportplatz Jestetten 
SV Jestetten – SG Lottstetten  
 
Frauen 
Freitag, 27.09.2023, 20.00 Uhr 
Sportplatz Dettighofen 
SG Dettighofen-Lottstetten – Spvgg 
Wutöschingen 
 
Herren 
Freitag, 27.09.2023, 20.00 Uhr 
Sportplatz Altenburg 
SG Lottstetten-Altenburg – SV Berau 
 

 

Schwarzwaldverein 
Lottstetten in Auflösung 
(i.A.) 

LandFrauen Lottstetten 

Spielkreis Lottstetten 

Sportverein Lottstetten 
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K I R C H L I C H E     N A C H R I C H T E N 
 

 

 

 
 
Samstag, 23.09.2023 
Hl. Pius von Pietrelcina (Pater Pio) 
 in Lottstetten: Vorabendmesse entfällt 
Ganze Seelsorgeeinheit: Einsiedeln-Wallfahrt zum Dank 

für die Rückkehr aus der Evakuierung  
 
Sonntag, 24.09.2023 
25. Sonntag im Jahreskreis 
 in Altenburg: Hl. Messe entfällt 
09.00 Uhr in Baltersweil: Hl. Messe (BF) 
 - für die Verstorbenen der Familien Frey und 

Blechinger 
10.30 Uhr Jestetten: Hl. Messe (BF) 
 - für Karl und Magdalena Schlude 
 
Große Caritas-Kollekte 16.09.2023 – 24. 09.2023 
 
Dienstag, 26.09.2023 
Dienstag der 25. Woche im Jahreskreis 
18.30 Uhr in Lottstetten: Gebet für den Frieden 
 
Mittwoch, 27.09.2023 
Hl. Vinzenz von Paul 
 in Jestetten: Frühmesse entfällt 
 
Donnerstag, 28.09.2023 
Hl. Matthäus 
18.30 Uhr in Jestetten:  Hl. Messe, anschl. stille Anbe-

tung und Eucharistischer Segen (RD) 
 

 
 
Bibelkreis: 
Wir treffen uns am Montag, 25.09.2023, 19.30 Uhr im  
Kolpingheim und teilen die Bibel; jeweils die 1. Lesung des  
folgenden Sonntags: Ez 18, 25-28 
 
Taizé-Gebet: 
Am Freitag, 29.09.2023 in der evangelischen Markus- Kir-
che in Jestetten 
 
Röm. Kath. Kirchengemeinde Jestetten 
St. Jakobus, Altenburg– St. Martin Baltersweil 
St. Valentin, Lottstetten – St. Benedikt, Jestetten 
Richard Dressel, Pfarrer  Tel. 07745 7248  
Helga Bing, Gemeindereferentin Tel. 07745 928 2707 
E-Mail: helga.bing@kath-se-jestetten.de 

Christel Auweder, past. Mitarbeiterin Tel. 07745 7248 
E-Mail: christel.auweder@kath-se-jestetten.de 
Pfarrbüro: D. Güntert, K. Fricker Tel. 07745 7248 
 Fax 07745 9282708 
E-Mail: info@kath-se-jestetten.de 
Homepage: www.kath-se-jestetten.de 
Weitere Ansprechpartnerinnen für seelsorgliche und geistliche 
Begleitung: 
Andrea Schaaf, Tel. 07745 7874, E-Mail: mail@andreaschaaf.de  
 
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Kirchstr.10, 79798 Jestetten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag: 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr 

Mittwochs den ganzen Tag geschlossen! 
Konto der Röm. Kath. Kirchengemeinde Jestetten: 
Volksbank Hochrhein, IBAN: DE 34 6849 2200 0000 0057 03 

 

 

 
 
Sonntag, 24.09.2023 
16. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr in Jestetten: Gottesdienst, anschließend Ge-

meindeversammlung (Pfarrer Dr. Thomas 
Kaiser) 

 
Montag, 25.09.2023  
19.00 Uhr  in Jestetten: Ökum. Friedensgebet  
 
Dienstag, 26.09.2023  
18.30 Uhr  in Lottstetten: Ökum. Friedensgebet in St. 

Valentin 
 
 

 

Telefon: 07745 7256 
Fax: 07745 7240 
E-Mail: jestetten@kbz.ekiba.de 
Homepage: https://evangelischekirche-jestetten.de/ 
Bankverbindung: Volksbank Hochrhein eG  

IBAN: DE80 6849 2200 0000 058904 
BIC:    GENODE61WT1 

 

 
Pfarrer Florian Bosch, Alt-Katholische Pfarrgemeinden 
Dettighofen, Hohentengen und Lottstetten, 
Tel.: 07742 / 6230, Fax: 07742 / 85 76 92 
E-Mail: dettighofen@alt-katholisch.de 
Hauptstr. 31, 79802 Dettighofen 
 

Gottesdienste  

Veranstaltungen 

Gottesdienste und Termine 
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Der für Samstag angekündigte Gottesdienst in Det-
tighofen entfällt. 
 
Sonntag, 24.09.2023 
25. Sonntag der Lesereihe 
18.00 Uhr  in Hohentengen: Eucharistiefeier, 

anschließend Gemeindestammtisch im 
Gasthaus zum Löwen  

 
Dienstag, 26.09.2023 
Dienstag der 25. Woche der Lesereihe 
16.00 Uhr  in Erzingen: Eucharistiefeier im Haus 

Apfelblüte  
 
Gemeindestammtisch am 24.09.2023 
Im Anschluss an den Gottesdienst am 24.09.2023, der 
ausnahmsweise erst um 18.00 Uhr in der St.-Fridolin-Ka-
pelle stattfindet, treffen wir uns zum Abendessen im Gast-
haus zum Löwen, Hauptstr. 36, Hohentengen. Wir freuen 

uns über alle, die Lust auf das gemeinsame Feiern und 
den Austausch haben – herzlich willkommen! 

 

 
 

 
 
Sonntag, 24.09.2023 
10.00 Uhr in Rafzerfeld: Bezirkstag Schaffhausen mit 

dem Apostel 
 
Mittwoch, 27.09.2023 
20.00 Uhr in Schaffhausen: Gottesdienst 
 

 
S O N S T I G E S

 

 
 
Der BLHV und das Kreisforstamt 
Waldshut laden ein zum: 
Gastvortrag von Professor Dr. Ulrich 
Kohnle (Forstliche Versuchs u. For-
schungsanstalt Baden-Württemberg) 
für alle Waldbesitzenden, BLHV-
Mitglieder und Interessierten, am: 
 

Donnerstag, 28.09.2023 
um 19.30 Uhr, 

Haus des Gastes in Höchen-
schwand, großer Saal 

 
zum Thema:  
Waldwirtschaft im Klimawandel  
 
Welche Klimaveränderungen sind 
mittel und langfristig in Baden-Würt-
temberg und dem Südschwarzwald 
zu erwarten? Wie reagieren unsere 
bisherigen Hauptbaumarten auf die 
zu erwartenden Veränderungen? 
Was haben wir künftig für Hand-
lungsoptionen in der Bewirtschaftung 
unserer Wälder? 
 
Über eine zahlreiche Teilnahme 
freuen sich der  
BLHV und das Kreisforstamt 
Waldshut. 
 

 
 
Schauspielführung: „Mythos 
Rhein - Geschichte im Fluss“ 
mit Stadtführer Matthias Lott 
Treffpunkt:  Freitag, 29.09.2023 
um 15.00 Uhr 
Tourist-Information Waldshut 
Preis pro Person:  10,00 € (ermä-
ßigt 5,00) 
 
Themenführung: „Neubürgerfüh-
rung in Waldshut“ 
mit Stadtführer Christiane Maier 
Treffpunkt:  Samstag, 
30.09.2023 um 10.00 Uhr 
vor dem Rathaus Waldshut 
Preis pro Person:  8,00 € (ermä-
ßigt 5,00 €) 
 
Schauspielführung: „Alles 
schläft, einer wacht! Auf Rundgang 
mit Nachtwächter Josef“ 
mit Stadtführer Thomas Völk 
Treffpunkt:  Freitag, 06.10.2023 
um 19.30 Uhr 
Unteres Tor Waldshut 
Preis pro Person:  10,00 € (ermä-
ßigt 5,00 €) 
 
Kinderstadtführung: „Die Gärtne-
rin vom Tiengener Schlossgarten“ 
mit Stadtführerin Renate Buchmüller 
Treffpunkt:  Samstag, 
14.10.2023 um 15.00 Uhr  

Kirchplatz kath. Kirche Tiengen 
Preis pro Person:  7,00 € 
 

 
 
VJO Konzerte 2023 
Das Verbandsjugendorchester Hoch-
rhein (VJO) des Blasmusikverbandes 
Hochrhein e.V. beendet mit vier Ab-
schlusskonzerten am 30.09.2023 und 
01.10.2023, sowie am 07.10.2023 
und 08.10.2023 die Saison 2023. 
 
In dieser Saison gab es ein besonde-
res Highlight – das Internationale Ju-
gendkapellentreffen 2023 (IJKT) in 
Ettlingen, bei welchem das VJO im 
Rahmen eines Wettbewerbs teil-
nahm. Nach etlichen Proben und ei-
ner Probephase im Allgäu wurden die 
beiden Werke „Almansa“ (Selbst-
wahlstück) und „Tales and Legends“ 
(Pflichtstück) der Jury zum Besten 
gegeben. Das Ergebnis war ein voller 
Erfolg, denn das VJO erzielte nicht 
nur den 1. Platz in der Kategorie 5 
(Höchststufe: sehr schwer), sondern 
erreichte mit 96 Punkten die höchste 
Punktzahl aller Teilnehmenden über 
alle Kategorien hinweg. 
 
Dieses Jahr nimmt Sie das VJO mit 
auf eine Weltreise. Das Abenteuer 
startet in Südkorea mit "Olympic Spi-
rit", der Eröffnungsmelodie für die 
Olympischen Spiele 1988 von dem 

Gottesdienste und Termine 

Neuapostolische Kirche 
Neunkircher Str. 17, 79798 Jestetten 
 

Gottesdienste und Termine 

Badischer Landwirtschaft- 
licher Hauptverband e. V. 

Stadtverwaltung Waldshut-
Tiengen 
Tourist-Information Verbandsjugendorchester 

Hochrhein 
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bekannten Filmmusikkomponisten 
John Williams. Danach wird in unse-
rem Heimatland ein kleiner Abstecher 
zu einer Hochzeit gemacht und “Elsas 
Zug zum Münster“ von Richard Wag-
ner live mitverfolgt. Ferrer Ferran 
nimmt Sie anschließend mit auf eine 
Tour durch die spanische Stadt “Al-
mansa” und erzählt gleichzeitig deren 
bewegende Geschichte. Mit "In 80 
Days Around the World" von Otto M. 
Schwarz geht es mit Zug und Schiff 
vorbei an Elefanten und durch die 
Tiefen des Dschungels bis in den Ori-
ent. Weiter führt die Reise mit dem 
Werk “The Ghost Ship” von José Al-
berto Pina an die Küsten der kanari-
schen Inseln, wo ein verlassenes 
Schiffswrack eine mysteriöse Kulisse 
bietet. Wieder zurück auf dem Fest-
land gleitet das Orchester im hohen 
Norden mit der Filmmusik zu “Po-
larexpress” durch eine verschneite 
und verträumte Winterlandschaft. 
Zwischendurch wird Rast gemacht 
und unserer Solistin Sarah Schmidt 
gelauscht, die für Sie die “Rhapsodie 
für Flöte und Blasorchester” aus der 
Feder von Reinhard Summerer spie-
len wird. 
 
Ganz besonders freut sich das VJO 
darauf, zusammen mit dem KVJBO 
Ravensburg am 30.09.2023 auf die 
Reise zu gehen. 
  
 
Konzerttermine: 
• Samstag, 30.09.2023 I Doppel-
konzert mit dem KVJBO Ravensburg 
I 17.00 Uhr I Haus des Gastes Hö-
chenschwand 
 
• Sonntag, 01.10.2023 I Konzert 
2023 I 17.00 Uhr I Gemeindehalle 
Lottstetten 
 
• Samstag, 07.10.2023 I Konzert 
2023 19.30 Uhr I Wehratalhalle Todt-
moos 
 
• Sonntag, 08.10.2023 I Konzert 
2023 17.00 Uhr I Kirche St. Bartholo-
mäus Görwihl 
 
• Sonntag, 05.11.2023 I Abschluss-
konzert Jubiläums Landkreis 
Waldshut I 17.00 Uhr I Stadthalle Ti-
engen 
 
Über das Orchester: 
Gegründet 1986 entwickelte sich das 
Verbandsjugendorchester Hochrhein 
zu einem voll ausgebauten sinfoni-

schen Blasorchester, mit meist zwi-
schen 55-70 jungen Musiker:innen 
mit einem Durchschnittsalter von 18 
Jahren. Diese kommen aus dem ge-
samten Verbandsgebiet des Blasmu-
sikverbandes Hochrhein, welches 
etwa dem Kreis Waldshut entspricht. 
 
Das Ziel des Auswahlorchesters liegt 
vor allem darin, junge, begabte und 
motivierte Musiker:innen aus den ört-
lichen Musikvereinen zu fördern und 
ihnen die Möglichkeit zu geben, an-
spruchsvolle Blasmusikliteratur auf 
Höchststufe in einem sinfonischen 
Blasorchester zu spielen. Die alle 
zwei Jahre stattfindenden Auslands-
tourneen führten das Orchester unter 
anderem bereits nach Kanada, Nor-
wegen, Irland, Malta, Island, sowie 
zuletzt Nordmazedonien und Grie-
chenland. 
 
Mehr zum Orchester gibt es auf 
www.vjo-hochrhein.de und auf 
Social-Media. 
 
www.vjo-hochrhein.de www.bv-hoch-
rhein.de www.bv-hochrhein.de 
www.provjo.org www.cd.bvh100.de 
 

 
 
Keine Abbindung in dieser Form: 
Wirtschaftsbündnis erneuert seine 
Erwartungen beim Ausbau der 
Gäubahn 
 
Die ungewisse Zukunft der Schienen-
achse Stuttgart-Zürich beschäftigt 
den regionalen Mittelstand. Einerseits 
muss die „Gäubahn“ die Anbindung 
an die Landeshauptstadt sichern, an-
dererseits den Austausch von Waren 
zwischen Deutschland und der 
Schweiz fördern. Beides ist aus Sicht 
der Industrie- und Handelskammer 
(IHK) Hochrhein-Bodensee sowie 
weiterer Anreiner-IHKs aktuell nicht 
gewährleistet. Im Vorfeld zur Ver-
sammlung des Interessensverbandes 
Gäu-Neckar-Bodensee-Bahn erneu-
ert die Wirtschaft deshalb ihre Hal-
tung: Wird die Gäubahn vom Haupt-
bahnhof Stuttgart abgebunden, er-
wartet die Wirtschaft Kompensatio-
nen. 
 
Durch die Politik und die deutsche 
Bahn werden jetzt die Weichen für die 
nächsten zehn Jahre gestellt. In die-
ser Zeit muss auch die Transportwirt-
schaft bei den Ausbauplänen Berück-

sichtigung finden. Die politische For-
derung nach „mehr Güter auf die 
Schiene“ bleibt eine Illusion, wenn 
Speditionsbetriebe auf selbiger keine 
Zeitfenster für den Gütertransport er-
halten. Zudem bedingt eine Abbin-
dung vom Hauptbahnhof Stuttgart 
eine angemessene Kompensation für 
den betroffenen Süden. Die Gäubahn 
zu kappen und in Teilen mit einer S-
Bahn zu ersetzen, wird in keiner 
Weise der Bedeutung der internatio-
nalen Schienenachse Stuttgart-Zü-
rich gerecht. Die aktuellen Miss-
stände für Pendler und Unternehmen 
können so nicht über Jahre andauern. 
Ziel muss sein, dass Betriebe signifi-
kant mehr Fracht transportieren kön-
nen und Pendler gleichwertige An-
schlüsse erhalten. 
 
Während der Arbeiten an der 
Gäubahn könnten die Zulaufstrecken 
für Reisende ertüchtigt werden. Und 
wenn die Bahn nicht leistungsfähig im 
Bereich Gütertransport ist, so muss 
der Lang-LKW in Baden-Württem-
berg endlich flächendeckend auf die 
Fernstraße kommen.  
 
„Hier ist die Politik dringend gefor-
dert“, meint Prof. Claudius Marx, 
Hauptgeschäftsführer der IHK Hochr-
hein-Bodensee. „Unsere regionale 
Wirtschaft schaut neidvoll auf die 
Nachbarn in der Schweiz. Dort wird 
den Transit- und Pendlerverkehren in 
vorausschauender Weise die Bedeu-
tung eingeräumt, die sie für eine funk-
tionierende und wettbewerbsfähige 
Wirtschaft haben. Die Interessen von 
Bevölkerung und Wirtschaft sowohl in 
den urbanen Zentren als auch in den 
ländlichen Regionen werden gleicher-
maßen berücksichtigt - und dies nicht 
nur während der Baumaßnahmen, 
sondern auch nach Fertigstellung ei-
ner relevanten Infrastruktur. Für die 
Gäubahnstrecke darf nichts anderes 
gelten, bei der absehbar langen Zeit 
der Baumaßnahmen zumal.“ 
 
Über die IHK Hochrhein-Bodensee:  
Die IHK Hochrhein-Bodensee ist eine 
Einrichtung der lokalen Wirtschaft 
und 1973 im Rahmen der baden-
württembergischen Verwaltungsre-
form aus den beiden Kammern Kon-
stanz und Hochrhein entstanden. Ihr 
Bezirk umfasst die Landkreise Kon-
stanz, Waldshut und Lörrach. Heute 
betreut sie mit ihrem Sitz in Konstanz 
und der Hauptgeschäftsstelle in 
Schopfheim über 37.000 Mitgliedsun-
ternehmen aus Industrie, Handel und 

IHK Hochrhein-Bodensee 
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Dienstleistung. Als „Selbstverwaltung 
der Wirtschaft” übernimmt die IHK 
eine Vielzahl staatlicher Aufgaben. 
Mehr als 2.000 Ehrenamtliche aus 
Wirtschaft und Bildungseinrichtungen 
helfen den 69 fest angestellten Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern dabei. 
 
Mehr Freizeit, mehr Wertschätzung 
und gute Bezahlung 
IHK-Umfrage zu den Erwartungen 
der Generation Z und der Millenni-
als an das Berufsleben  
 
Wie möchte die Generation Z arbei-
ten? Für die meisten Unternehmen ist 
das eine der wichtigsten Fragen in ih-
rer Personalplanung. Denn: Viele ih-
rer älteren Mitarbeitenden, die sog. 
Baby-Boomer, werden in den kom-
menden Jahren in den Ruhestand ge-
hen und es gibt zu wenige junge Men-
schen, die in den Arbeitsmarkt eintre-
ten, um sie zu ersetzen. Viele Stellen 
werden deswegen unbesetzt bleiben. 
Der Fachkräftemangel, der die Unter-
nehmen schon seit Jahren beschäf-
tigt, wird sich in den nächsten Jahren 
noch einmal deutlich verschärfen, 
sollte sich an der deutschen Zuwan-
derungspolitik nicht maßgeblich et-
was ändern. 
  
Die Folge: Der Arbeitsmarkt ist ein Ar-
beitnehmermarkt geworden. Wie 
wohl kaum eine andere Generation 
vor ihnen, können sich die Menschen, 
die zur „Gen Z“ gehören, ihre Jobs 
aussuchen und an künftige Arbeitge-
ber Forderungen stellen. Umso mehr 
sind die daran interessiert zu wissen, 
was genau diese Forderungen und 
Erwartungen sind, um die Nase vorn 
zu haben, wenn es darum geht, eine 
offene Stelle zu besetzen. Wir haben 
sie gefragt und nicht nur sie, sondern 
auch die Generation vor ihnen, die 
Millennials, die die Arbeitswelt schon 
länger prägen und die für die Unter-
nehmen nicht weniger wichtig sind. 
  
An der Umfrage haben sich 285 Per-
sonen beteiligt, 120 von ihnen gehö-
ren zur Generation Z (Jahrgänge 
1997 bis 2012), 165 zu den Millenni-
als (Jahrgänge 1981 bis 1996). Die 
meisten der Teilnehmenden sind be-
reits im Berufsleben angekommen, 
nämlich knapp 88 Prozent der Millen-
nials und 65 Prozent der Gen Z. Bei 
der Gen Z befinden sich noch 18 Pro-
zent in der Ausbildung oder im Stu-
dium (8 Prozent). Auf die Frage, was 
beiden Generationen im Leben wich-
tig ist, antwortet eine überwältigende 

Mehrheit (77 und 78 Prozent), dass 
Freizeit besonders wichtig sei, gefolgt 
von Familie und Geld – in dieser Rei-
henfolge wohlgemerkt. Eher unwich-
tig und deshalb erst weiter unten auf 
der Prioritätenliste zu finden ist bei 
beiden Generationen dagegen die 
berufliche Karriere.  
  
Interessant ist auch, dass über 85 
Prozent beider Generationen sagen, 
dass Arbeit für sie in erster Linie „Geld 
verdienen“ sei. Erfolg und Einfluss 
spielen eine untergeordnete Rolle. 
Auch auf die Frage, wie die zwischen 
1981 und 2012 Geborenen heute ar-
beiten möchten, sehen wir eine klare 
Präferenz: Beide Generationen wün-
schen sich mehr Flexibilität bei den 
Arbeitszeiten (jeweils 72 Prozent) und 
möchten ihren Vorgesetzen auf Au-
genhöhe begegnen (78 und 79 Pro-
zent). Kündigen würden Arbeitneh-
mende der Gen Z, wenn sie sich im 
Unternehmen nicht weiterentwickeln 
können oder nicht ernst genommen 
werden. Millennials würden kündigen, 
wenn die Atmosphäre am Arbeits-
platz schlecht ist, sie sich nicht ernst 
genommen fühlen und zu wenig Ent-
wicklungsmöglichkeiten sehen. 
  
Dass der Verdienst nicht oben auf der 
Skala dessen steht, was als wichtig 
im Leben erachtet wird, bedeutet 
nicht, dass an dieser Stelle keine An-
sprüche bestünden. Nicht zu unter-
schätzen ist nämlich bei beiden Ge-
nerationen die Erwartung an ein gu-
tes Gehalt. Dass das Gehalt bei der 
Jobauswahl eine wichtige oder sehr 
wichtige Rolle spielt, sagen knapp 77 
Prozent der Gen Z und 76 Prozent der 
Millennials. Trotz monetärer Anreize 
genießt aber Freizeit in beiden Gene-
rationen einen hohen Wert und wird 
nur ungern gegen Mehrverdienst ein-
getauscht:  66 Prozent der Gen Z und 
67 Prozent der Millennials würden 
vielmehr 10 Tage extra Urlaub dem 
Weihnachtsgeld vorziehen. 
  
„Die Generation Z und die Millennials 
geben heute am Arbeitsmarkt zuneh-
mend den Ton an“, sagt IHK-
Hauptgeschäftsführer Claudius Marx. 
„Wer als Arbeitgeber nicht Home-
Office, flexible Arbeitszeiten, gute 
Gehälter und eine wertschätzende 
Zusammenarbeit auf Augenhöhe an-
bieten kann, wird einen Teil dieser 
Generationen nicht erreichen.“ Hinzu 
kommt laut Marx die arbeitsmarktbe-
dingte höhere Wechselbereitschaft - 
beide Generationen halten sich nicht 

lange mit einem Job auf, wenn er 
nicht ihren Erwartungen entspricht. 
„Für die Arbeitgeberinnen und Arbei-
tergeber heißt das, sie müssen attrak-
tiver werden, nicht nur, um Fachkräfte 
zu gewinnen, sondern auch, um sie 
zu halten. Das ist eine ziemliche Um-
stellung für viele, die jahrzehntelang 
unter vielen Bewerbungen auswählen 
konnten und eine hohe Betriebstreue 
gewohnt sind. Heute sind es immer 
mehr die Unternehmen, die sich bei 
potenziellen Mitarbeitern bewerben, 
Arbeitgeberattraktivität und Employer 
Branding heißen die Stichworte.“ 
Diese Entwicklung mag den ein oder 
anderen provozieren, klingt sie doch 
mitunter nach einer überzogenen Er-
wartungshaltung, in der Geben und 
Nehmen in einem Arbeitsverhältnis 
nicht mehr in einem guten Verhältnis 
zueinanderstehen, in der Leistung als 
Voraussetzung für wirtschaftlichen 
Erfolg ausgeblendet wird. Recht ver-
standen hat sie aber durchaus großes 
Potenzial, ist Claudius Marx über-
zeugt. „Die Betriebe sind motiviert, 
sich für neue Arbeitsformen zu öff-
nen, die den Mitarbeitenden mit ihren 
Fähigkeiten und Bedürfnissen ge-
recht werden. Die Mitarbeitenden 
sind motiviert, sich in einem solchen 
Umfeld proaktiv einzubringen. Darin 
steckt ein großes produktives Poten-
zial. Und für eine zunehmend diverse 
Gesellschaft, die vor großen Umbrü-
chen steht, die Chance, das andern-
orts notleidende soziale Miteinander 
gerade in der Arbeitswelt zu entwi-
ckeln und zu stärken.“ 
 
Die komplette IHK-Umfrage finden 
Sie hier: https://www.ihk.de/blue-
print/servlet/re-
source/blob/5924028/82a424b33632
e1f18091f71ef88d38bb/ihk-umfrage-
arbeitswelt-data.pdf 
 
Presse-Kontakt: 
IHK Hochrhein-Bodensee 
Heike Wagner 
Leiterin Presse- und Öffentlichkeitsar-
beit 
Telefon 07531 2860-190, heike.wag-
ner@konstanz.ihk.de 
 

 
 
Veranstaltungen der Kath. Land-
frauenbewegung Freiburg 
 

Katholische  
Landfrauenbewegung der 
Erzdiözese Freiburg 
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Online-Seminar „Orientierung im La-
bel-Labyrinth“ am 05.10.2023, 20.00 
– 21.00 Uhr. Woran erkennt man öko-
logisch und fair gehandelte Produkte. 
 
Pilgerwanderung „Da berühren sich 
Himmel und Erde“ vom 13.10.2023 – 
15.10.2023 in Endingen. Gemeinsam 
unterwegs mit spirituellen Impulsen - 
durch herbstlich bunte Weinberge 
und alte Hohlwege. (tägl. 3-6 Std. 
Gehzeit) 
Pilgerwanderung „Komm mit zur 
Quelle und entdecke die Perlen des 
Lebens“ vom 21.10.2023 – 
22.10.2023 im Hotel Sainte-Odile, El-
saß. Gemeinsam unterwegs auf his-
torischen und steilen Pfaden - mit spi-
rituellen Impulsen zur heiligen Odile. 
(tägl. 8 km) Für Frauen, Männer und 
Paare. 
 

Auszeit für Frauen und Kinder „Zeit 
für mich“ vom 30.10.2023 – 
03.11.2023, Bildungshaus Kloster St. 
Ulrich. Seminar zur Aktivierung der 
Selbstfürsorge. Mit Meditation, Kör-
pererleben und kreativem Gestalten. 
(Mit Kinderbetreuung) 
 
Auszeit für Frauen und Kinder „Ernte 
die Früchte deiner Weiblichkeit“ vom 
30.10.2023 – 03.11.2023, Haus Mari-
enfried, Oberkirch. Seminar zur Akti-
vierung der Lebensfreude. Mit Medi-
tation, Körpererleben, Kreativität und 
Naturerleben. (Mit Kinderbetreuung) 
 
Wohlfühl-Wochenende „Frauen – wie 
wollen wir gesund leben?“ vom 
01.12.2023 – 03.12.2023 im Kloster 
Hersberg, Immenstaad. Hildegard 
von Bingen, Maria Magdalena, Edith 
Stein, Madeleine Delbrel – vier 

Frauen – damals Rebellinnen, heute 
Heilige, inspirieren und begleiten uns. 
 
Besinnungstage „Der Gesang meiner 
Seele“ vom 20.01.2024 – 21.01.2024 
im Kloster Hersberg, Immenstaad. Im 
gemeinsam Singen Gemeinschaft er-
fahren, Atem-Klang-Meditationen, 
Stille und Bewegung erleben.  
 
Zu unseren Angeboten sind alle inte-
ressierten Frauen herzlich eingela-
den.  
 
Infos und Anmeldung: 
Kath. Landfrauenbewegung, Okenstr. 
15, 79108 Freiburg 
Tel. 0761 5144-243 
E-Mail: info@kath-landfrauen.de 
www.kath-landfrauen.de 
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